
Kartoffelfest
in Degersen

Heimatfreunde feiern am 6. Oktober

NABU bietet Äpfel und
Birnen an

Termin am 5. Oktober an der Streuobstwiese

Erfolgreicher Auftritt: Peter aus Barsinghausen (Mitte) hat in der „Bingo“-Sen-
dung mit den Moderatoren Michael Thürnau und Jule Gölsdorf zum zweiten Mal
2000 Euro gewonnen. foTo: cariNa NieMeyer/Büro Michael ThürNau

Angeboten wird in der Zeit
von 10 bis 17 Uhr ein Spaßpar-
cours, Hundezubehör, Physio,
Fotos, Futterstände, Hundetrai-
ner-Team und Kiosk. Der Eintritt
kostet „pro Nase“ 1 Euro, teilt die
Stadtverwaltung mit. Die Besit-
zerinnenundBesitzermüssenan
dengültigen ImpfpassdesTieres
denken.

Degersen. Erntezeit ist Kartof-
felzeit und für die Heimatfreunde
Degersen wieder einmal Anlass
für ihr Kartoffelfest. Gefeiert wird
am Sonntag, 6. Oktober, ab 11
Uhr am Heimathaus an der Glo-
ckenstraße 15 in Degersen. Es
werden viele Spezialitäten rund
um die braune Knolle aufge-
tischt. Seit der Premiere 2015 ist

dieses Fest ein fester Bestandteil
im Degerser Veranstaltungska-
lender. Für ihr kulinarisches An-
gebot schnippeln die Heimat-
freunde fleißigKartoffeln. Auf den
Tisch kommen sie am Sonntag
unter anderem als Kartoffelsup-
pe, Puffer, Pommes und Folien-
kartoffeln. Dazu gibt es Brat-
wurst vom Grill.

Hunde dürfen
planschen

Freibad öffnet Türen für Vierbeiner
am 6. Oktober

Empelde. Nach Beendigung
der Freibadsaison Anfang Okto-
ber für die Badegäste wird das
Bad entsprechend für die Vier-
beiner vorbereitet. Am Sonntag,
6. Oktober, bietet das Freibad
Empelde, Hansastraße 51, den
HundensowiedenBesitzerinnen
undBesitzern ein vielfältigesPro-
gramm.

Barsinghausen.Der NabuBar-
singhausen bietet Obst von der
eigenen Streuobstwiese an. „Wir
bieteneineApfel- undBirnenern-
te an für alle Interessierten“, sagt
Elke Steinhoff. Wer möchte,
kann am Sonnabend, 5. Okto-
ber, in der Zeit von 14 bis 16 Uhr
zur NABU-Streuobstwiese an
der L 392 zwischen Barsinghau-

sen und Hohenbostel, nördlich
der Naturfreundehaus-Wiesen,
kommen. Steinhoff weist darauf
hin, dass die Besuchenden bitte
KörbeoderTütenmitbringensol-
len.DerNABUstellt Trittleiter und
Apfelpflücker zur Verfügung.
„Nicht verteiltes Obst werden wir
derTafel inBarsinghausenanbie-
ten“, sagt Steinhoff weiter.

SoVD-Wurstessen findet am
12. Oktober statt

Barsinghausen. Der SoVD-
Ortsverband Barsinghausen teilt
mit, dass das angekündigte
Wurstessen bereits vorgezogen
werden müsse. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer treffen
sich bereits am Sonnabend, 12.

Oktober, um12Uhr imSenioren-
treff Am Buchhorn in Barsing-
hausen.

Eine Anmeldung ist zwingend
erforderlich und bei Brigitte S.
Meier unter Telefon (05105)
809110 möglich.

Vergabeverfahren
wird wiederholt

Nach Klage: Suche nach einem Unternehmer
für Schulneubau geht weiter

Barsinghausen. Das europa-
weite Vergabeverfahren zur Be-
auftragung eines Generalunter-
nehmers zum Neubau der Wil-
helm-Stedler-Schule kann nun
fortgesetzt werden. Das teilt die
Stadt Barsinghausen mit. Ein
unterlegenerBieter hatte die be-
absichtigte Zuschlagserteilung
an einen Wettbewerber gerügt
und einen Nachprüfungsantrag
bei der Vergabekammer des
Landes Niedersachsens ge-
stellt.

Die Vergabekammer hat das
Verfahren laut Barsinghäuser
Stadtverwaltung geprüft. „Nach
Auffassung der Vergabekam-
mer hat kein Bieter ein zu-
schlagsfähiges Angebot abge-
geben und empfohlen, dass alle
Bieter nochmals zur Angebots-
abgabe aufgefordert werden“,
teilt Stadtsprecher Benjamin
Schrader mit.

Die Stadt ist der Empfehlung
der Vergabekammer insbeson-
dere auch aus Zeitgründen ge-
folgt. Das Verfahren vor der Ver-
gabekammer sowie eines sich
möglicherweise anschließenden
Beschwerdeverfahrens vor dem
Oberlandesgericht Celle dauert
laut Verwaltung in der Regel bis
zu sechs Monate, so dass sich
bei diesem Vorgehen ein Bau-
start entsprechend weiter verzö-
gern würde.

Aktuell werden die Bieter im
Verfahren aufgefordert, ihre An-
gebote zu überarbeiten. Es ist
beabsichtigt, dass imHerbstdie-
ses Jahres die Zuschlagsertei-
lung erfolgt, erklärt Schrader. Der
Schulstart im neuen Schulge-
bäude ist weiterhin für Sommer
2026geplant.DiebeteiligtenPla-
nungsbüros haben hierfür die
Vergabeunterlagen kurzfristig
überarbeitet.

Barsinghäuser räumt
bei „Bingo“ doppelt ab
Kandidat gewinnt zwei Wochen nach dem
ersten Auftritt im Finale wieder 2000 Euro

Barsinghausen/Hannover.
Was für ein unglaubliches Glück:
Erst am 25. August war Peter
(58) aus Barsinghausen als Kan-
didat bei der Quizsendung „Bin-
go!“ im Fernsehen und gewann
im Finale 2000 Euro. Nur zwei
Wochen später wurde der Bar-
singhäuser wieder unter zehn-
tausendenMitspielern ausgelost
– und er räumte wieder ab.

Nach einem gemütlichen
Abend in einem Hotel in Hanno-
ver, den erwiedermit seiner Ehe-
frau Simone verbrachte, wurde
es am Folgetag ernst für Peter.
ZuerstwurdeamNachmittagge-
probt, dann startete pünktlich
um 17 Uhr die Live-Show im
NDR Fernsehen.

Den ersten Punkt im Schätz-
spiel holte sichPeterdirekt. Peter
gewann dann wieder mit viel
Wissen und ein wenig Glück das

„Bingo!“-Quiz“ und zog erneut in
das Finale ein. Im Finalspiel „Das
süße Glück“ gewann er in der
ersten Runde 5000 Euro.

„Das riskiere ich“, meinte der
leidenschaftliche Hobby-Gärtner.
ImzweitenVersucherwischtePe-
ter dannwiederdasFeldmit 2000
Euro. Traurig, dass er auf diese
Summe zurückgefallen ist, ist er
aber gar nicht: „2000 Euro ist
doch eine Menge Geld. Ich kom-
meeinfachbaldwieder“, scherzte
Peter nach der Sendung. Nach
der Live-Sendung gab es noch
einErinnerungs-Fotomit denMo-
deratoren Michael Thürnau und
Jule Gölsdorf.

„Bingo! - Die Umweltlotterie“
gibt es jeden Sonntag live im
NDR Fernsehen und es wurden
bislang mehr als 250 Millionen
Euro für Umweltprojekte einge-
spielt.

333 Euro
für Mentor

Sparkasse
Barsinghausen

unterstützt Projekt
durch Verkauf von

Büchern
Barsinghausen. Mehrere Wo-
chen lang sind im Tourist-Office
an der Marktstraße in Barsing-
hausen Bücher für einen guten
Zweck verkauft. Zur Verfügung
gestellt hat das grüne „Stadt-
festbuch“ und das graue „Ein
Beitrag zur Geschichte der
Stadt“ die Stadtsparkasse Bar-
singhausen. Die Bücher konn-
ten für eine freiwillige Spende er-
worbenwerden. Insgesamt sind
so 333 Euro zusammengekom-
men, die der Vorsitzenden von
Mentor, Ursula Barz, überreicht
wurden.

Der Verein Mentor, der im
nächsten Jahr seinen 15 Ge-
burtstag feiert, wird das Geld
einerseits für die Arbeit mit den
Kindern verwenden, anderer-
seits sich damit aber auch bei
seinen rund100ehrenamtlich tä-
tigenMentorinnen undMentoren
bedanken.

Die absolut letzten Exempla-
re der beiden Bücher können –
so lange vorrätig – noch im Tou-
rist-Office erworben werden.
Die Einnahmen werden dann
auch Mentor zur Verfügung ge-
stellt.

In den 80er Jahren gab der
damalige Vorstandsvorsitzende
der Stadtsparkasse, Jürgen
Schäfer, den Impuls beziehungs-
weise die Mittel für die Produk-
tion der Bücher.

Beide Werke bieten einen
tiefen Blick in die Geschichte
der Stadt nördlich der Bahn und
die ersten Jahre des Stadtfes-
tes.
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